
de sa M ajeste la  C oq u ille , pendan t les annees 1822, 1S23, 1824 et 1825, sous le m in istre et 
conform Em ent aux in stru ction  de S. E . M . le m arquis de C lerm ont-T onncrre . . et public  
par L. I . D .,  7 B d e., dazu 4 B d e. A tlan ten , 1825— 1829 (von  D . stam m en insbesondere B d . 1: 
H isto ire  du voy a g e , 1825; Bd . 6 und 7: H yd rograp h ie  b zw . H ydrograp h ie et physique, 1829. —  
s. auch: D esaulses de F reycin et, L . C l.:  V oyage autour du m onde N a v ig a t io n  et h yd ro-
graphie. A tlas, 1826.

L i t e r a t u r : N B G  B d . 15, 1858, Sp. 278— 286 (G eburtsdatum : 21. O k t.! ) .  — P O G G  Bd. 1, 
1863, Sp. 628; Bd . 3, 1898, S . 390. —  C atalogue o f scientific papers B d. 2, 1868, S. 407; B d . 7, 
1877, S. 577. —  M A Z  (Entdecker), S. 257 u. 306. — N IS S  bot. Bd. 2, 1951, S. 53 f . —  N IS S  
z o o l. Bd . 1, 1969, S. 127. —  D B F Bd. 12, 1970, S. 338 f. (E Franceschini. T od esdatum : 10. Sept. 
1865!). —  DSB Bd. 4, 1972, S . 256 f. (K enneth L. T aylor).

R . V ybiral

D U  P E T IT -T H O U A R S , A B E L  A U B E R T  (3 [?] .  Aug. 1793 L a  Fessar-
d iere  bei S au m u r ■— 16. [17.] M ärz  1864 Paris)

A us einer Offiziers- u n d  G eleh rten fam ilie  s tam m en d  un d  zu e iner ä h n 
lichen L au fb ah n  b estim m t, le ite te  D . eine W eltreise (29. Dez. 1836 von B rest 
bis 24. Ju n i 1839, V oyage, Bd. 1, S. 1 u. Bd. 3, 1841, S. 32 0 ), bei d e r er sich 
besonders fü r die G esellschaftsinseln in teressierte . 1842 ste llte  er au f einer 
zw eiten R eise das G eb iet u n te r  französisches P ro tek to ra t, w ar ab er o ffen 
sichtlich bei d e r W ah l seiner M itte l n ich t sehr w ählerisch. 1849 w u rd e  D . 
A bgeordneter, 1855 A kadem iem itg lied .

W e r k e : V oyage autour du m onde sur la fregate La Venus, pendant les annees 1836— 1839, 
publie par ordre du roi, sous les auspices du m inistre de la m arine, par A b el du P e tit-  
Thouars . . . Paris: G id e (Bd. 1— 4: R ela tio n , 1840— 1845. Bd. 3 enthält u. a. R ap ports von  
d i e  de B eaum ont, de B la in v ille  und A . V alencienn es. Bd. 5, 1855, darin: Isidore G eo ffro y  Saint  
H ila ire : M am m iferes, S . 1— 176; F l. P revost, O . Des M urs: O iseaux, S. 177— 284; D u m eril: 
R eptiles, S. 285— 296; A . V alen cien n es: Ichth yologie, S. 297— 351. Angebunden ohne B d .bezeich- 
nung: J. D eca isn e: B otanique, 1856. Bd . 6— 10, 1842— 1844: U . D e Tcssan [u . verschiedene 
M itarbeiter, darunter D . ] :  Ph ysiq u e. D azu  4 A tlan ten ).

L i t e r a t u r : N B G  Bd. 15, 1858, Sp. 297 f. —  N IS S  bot. Bd. 2, 1951, S. 54. — N IS S  z o o l. 
Bd. 1, 1969, S. 127. —  D B F Bd. 12, 1970, Sp. 343— 345 (E. Francesd iin i).

II. Vybiral

D U  P E T IT -T H O U A R S  ( e igentlich  A U B E R T  D U  P E T IT -T H O U A R S ) ,
L O U IS  M A R IE  A U B E R T  (5. [11.] Nov. 1758 Schloß B oum ois bei
S au m u r in  A n jo u  —  11. [12.] M ai 1831 Paris)

B o tan iker u n d  Forschungsreisender. D .s G ro ß v a ter, K o m m an d a n t von 
S aum ur, schickte ihn  u n d  seinen B ru d er A ristide  in  die M ilitä rschu le  von 
Fleche. N ach  A bschluß dieses S tud ium s w urde  D . m it 16 Ja h re n  U n te r 
leu tn an t im  In fan te rie reg im en t von G ouronne; in  d e r G arn ison  b e trieb  ei 
m athem atische  u n d  naturw issenschaftliche S tud ien , vorw iegend ü b e r B o ta 
nik u n d  d eren  L ite ra tu rgesch ich te , w obei er m it / ’'L a m a rc k  u n d  A nto ine 
L au ren t de /•'Jussieu  V erb in d u n g  au fnahm . A ristide  D . le ite te  eine Sub
skrip tion  ein, um  eine E x p ed itio n  auszurüsten, die den französischen S ee
fah re r L a  Perouse (1741— 1788) o d er w enigstens seine Schiffe ausforschen 
sollte; L udw ig  X V I. zeichnete d a fü r 10.000 F ranken , w a r jedoch  n ich t m eh r 
in  d e r L age, d ie Z ah lu n g  zu leisten. A u bert D . q u ittie rte  die A rm ee und  
v erw endete  das e rerb te  V erm ögen , um  als N a tu rfo rsch er an d e r E xped ition  
teilzunehm en. Im  Ju li  1792 re isten  beide B rü d er zur E inschiffung nach 
Brest. Als A ubert D . m it d e r B otanisierbüchse d o rt u m h erw an d e rte , lenk te  
er den V erd ach t au f sich, ein E m ig ran t zu sein; nach sechs W ochen H a ft 
sprach  ihn  ab er d ie Ju ry  von Q u im p e r  jedes V erdach tes frei. U m  n ich t das 
gleiche Schicksal zu e rle iden , stach A ristide  m ittle rw eile  ohne seinen B ru d er
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in See u n d  b estim m te  die Ile  de F ran ce  (M au ritiu s) als T re ffp u n k t. D och 
w u rd e  sein Schiff bei den K a p  V erdeschen  In se ln  von den  Portugiesen  
aufgebrach t, er selbst als G efangener nach L issabon geführt. A u bert D . ver
ließ  B rest im  S ep tem b er 1792 u n d  tra f  sechs W ochen sp ä te r am  Z iel seiner 
R eise ein; Z w ischenaufen tha lte  au f der völlig u n b e rü h rte n  Inse l T ris tan  
d ’A cugna u n d  au f dem  K a p  d er G u ten  H o ffn u n g  h a tte n  G elegenheit gebo
ten, reichlich Pflanzen zu sam m eln . B ar a lle r M itte l au f d e r I le  de F rance  
angekom m en, v e rd ing te  er sich als H andelsgeh ilfe  bei verschiedenen P flan 
zern. Z w ei J a h re  v e rb rach te  er h ier, ein halbes J a h r  au f M ad ag ask ar, d re i
einhalb  J a h re  au f B ourbon (R eun ion) u n d  ein w eiteres J a h r  w ieder au f der 
Ile  de F rance. A llero rts legte er um fangreiche P flanzensam m lungen  an und  
schuf eine eigene N o m en k la tu r nach  neuen  m ethod ischen  A nsichten. A uf 
de r F reg a tte  „ L a  T h em is“ keh rte  er nach F ran k re ich  zurück, wo er am  
2. S ep tem b er 1802 in  R ochefo rt an  L an d  ging. E r  b rach te  eine Sam m lung  
von ü b er 2000 Pflanzen m it, fe rner 600 Z eichnungen  von bem erkensw erten  
G egenständen  u n d  die notw endigen B eschreibungen fü r die Z u sam m en ste l
lung e iner F lo ra , die er in den fo lgenden Ja h re n  publiz ierte . Sein R eise
berich t b lieb jedoch  unvollständig . 1807 w u rd e  D . zum  D ire k to r d e r B aum 
schule von R o u le  in  Paris e rnann t. N u n  w an d te  er sich d e r P flanzenphysio
logie zu, aber schon 1809 strich die R eg ierung  die finanzielle U n te rstü tzu n g  
seiner U n te rsuchungen , weil diese zu w enig E rgebnisse gebrach t h ä tten . 
1827 schloß m an  die B aum schule von R oule.

1806 schuf D . eine besondere  T h eo rie  ü b er die B ildung  d e r Jah resrin g e  
der B äum e: V on B eobachtungen an  einem  S teckling des D rach enb lu tbaum es 
(D racaen a) ausgehend , be trach te te  er die K nospen  als ke im ende  E m b ry 
onen. D as zwischen H olz u n d  R in d e  liegende K am b iu m  sei fü r  die K nospe 
ebenso N äh rb o d en  wie die E rd e  fü r das ke im ende  S am enkorn . W enn die 
K nospe e inen ju n g en  Z w eig hervorsprossen lä ß t, so senken sich die Fasern  
ih re r  Basis als W urzeln  in  das feuchte K am b iu m  u n d  b ild en  gem einsam  
m it a llen  „W u rze ln “ d e r an d eren  K nospen  eine neue feste Holzschicht, so 
d a ß  d e r B aum  in die D icke wächst. N ach  D . ist jed e  K nospe ein k leiner 
B aum , d e r sich au f u n d  in  dem  großen  B aum  entw ickelt. D em n ach  sei ein 
B aum  aus e iner V ielzah l von In d iv id u en  zusam m engesetzt. D a  D racaen a  
als m onokoty le  Pflanze ausnahm sw eise ein D ickenw achstum  besitzt, w ollte
D . m it se iner T h eo rie  bei m ono- u n d  dikotylen  B äum en  g rundsätzlich  das 
gleiche D ickenw achstum  festgestellt haben. Schon 1719 h a tte  d e r P ariser 
Je a n  N icolas L a  H ire  (1685— 1727) eine ähn liche H y p o these  aufgestellt, 
doch w ar sie inzw ischen vergessen w orden. O bw ohl / 'K n ig h t  u n d  / ’’L indley  
in E n g lan d  die neue H ypothese  D .s u n ters tü tz ten , rief sie sta rken  W id er
spruch  hervor.

V on b leibendem  W ert sind folgende L eistungen: D . t r u g  w esentlich zur 
botanischen E rforschung  der ostafrikanischen In se ln  bei. 1806 p rä g te  er den 
A usdruck „ R in d e n p o ren “ , ohne jedoch  ih re  F u n k tio n  aufzuklären . 1815 
en tdeck te  er an  D ra ca e n a  ein echtes K am bium . D .s Lebensbeschreibungen 
b e rü h m ter B otan iker, die in  den ersten B änden  d e r „B iograph ie  un iverselle“ 
erschienen sind, lassen das reiche W issen u n d  die geistreiche K ritik  des 
A utors erkennen.
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1820 w urde  D . zum  M itg lied  des Französischen In stitu ts  (d e r V erein igung  
a lle r A kadem ien) e rn ann t. E r  w a r M itred a k teu r  des „B u lle tin  des sciences, 
p a r  la  Societe P h ilo m a tiq u e “ u n d  des „D ic tio n n aire  des Sciences n a tu re lle s“ 
D em  A ndenken  D .s w idm ete  Bory de S a in t-V incen t die A u b ertia , einen 
B aum  von d e r Insel B ourbon (R eu n io n ) aus d e r F am ilie  der T ereb in th aceen . 
E in e r au f d e r gleichen Inse l e inheim ischen ran k en d en  G ram inee  gab m an  
den N am en  T h o u area .

W e r k e : D isserta tion  sur l ’Enchainem ent des Etrcs, lue dans u n e  seance publique, L ille  
1788. —  H isto ire  des V egetau x  recu eillis  sur les isles de France, La R eun ion  (Bourbon) et 
M adagascar. Prem iere partie . C on ten an t les description s et figures des P lantes qui form ent 
des genres n ou veaux, ou qui p erfection n en t les anciens; accompagnEes de D isserta tion s sur 
diffErens points de B otanique, Paris 1804 (120 T afe ln  gep lant, aber nur 10 ausgeführt; 11 Jahre 
später 30 ergän zt). — H isto ire  des V egetau x  recu eillis dans les isles australes d ’A friq ue. 
Prem iere p artie , contenant les description es et figures des p lantes qui form ent des genres 
n ou veaux  ou qui p erfectionn en t les anciens, Paris 1806. —  N o tice  historique sur le genre 
C aniram  ou Strychnos de L innaeus, Strasbourg 1806. —  Essais sur l ’O rgan isation  des P lantes, 
considerEe comm c r£sultat du cours annuel de la vdgetation , Paris 1806. — G enera nova  
M adagascariensia secundum  m ethodum  Jussiaeanam  d isp osita , Paris 1806. —  E x tra it d ’un 
m em oire sur les especes de Pandanus observees aux lies de France, de B ourbon et de 
M adagascar, in : N o u ve a u  bu lle tin  des sciences,  p a r  la Societ e P hi lo m at iq ue  (1808), S. 181— 187
—  Essais sur la v£g£tation  considEree dans le aevelop p em cn t des bourgeons, Paris 1809. (E n t
hält 12 A b handlungen, vo n  denen die ersten zw ei schon 1806 separat erschienen sin d , s. o .!)
—  M elanges de B otanique et de V oyages, prem ier recu eil, Paris 1811 (m i t  fo lg enden  A b h a n d 
lungen:  D isserta tion  sur l ’Encham em cnt des Etres, en 1788; Genera nova M adagascariensia, 
adressEs k M . de Jussieu, en 1795; O bservation s sur les p lantes qui croissent dans les iles  
de France, de Bourbon et de M adagascar, adressees i  M . D e Lamarck, en 1801; Cours de 
Botanique, appliquEe aux production s vEgetales, qui croissent a l’Is le-d e-F ran ce, premiöre 
prom enade ou le jo n ; D escr ip tion  abregEe des isles de Tristan d ’A cugna, en 1803; 13. Essai: 
N o tice  h istorique sur la  nature et les fon ction s de la M oelle et du Liber, en 1810). —  
D iscours sur l ’enseignem ent de la  botanique, prononc£ le 24 m ai 1814, pour servir d ’ouverture  
au Cours de P h yto log ie  etab li depuis 1809 a la P ep in iire  du R oi, au R ou le , P aris 1814. —  
R ecueil de R apports et de MEmoires sur la C ulture des Arbres fru itiers, lus dans les stan ces  
p articu liires de la  sociEtE d ’agricu lture de Paris, Paris 1815. —  H isto ire  d ’un m orceau de 
bois, pr£cEd£e d ’un Essai sur la  s&ve consid£r£e com m e rEsultat de la v<5g£tation; et de 
plusieurs autres m orceaux ten dant 4 confirm er la  thdoric de p h ysio log ie  vEgetale, Paris 1815.
— D e  la  term in aison des p lan tes, Paris 1816. —  Le Verger fran jais ou tra ite  general de la
culture des arbres fru itiers qui croissent en p lein e terre dans les environs de P aris. Second  
recueil de m orceaux detaches, contenant un m em oire sur les effe ts de la gelee dans les p lantes, 
Paris 1817. —  R evue generale des m ateriau x de botanique et autres, fru it de tren te-cin q  
annees d ’observations, dont d ix  passces sous les trop iques . . servant de prospectus pour les 
ouvrages qu’il est pret i  pub lier et qu ’il  propose par souscription  et d ’annonce pour ceux  
qu’il a publies depuis se ize  ans qu’il  est de retour en Europe, Paris 1819. —  Cours de P h y to 
log ie  ou de Botanique gEnerale, d iv ise  en v in g t scances. Prem iere stan ce: In trod u ction , Paris  
1819; seconde seance: P liy togn om ic, Paris 1820 (m . n. e.) .  —  Flore des lies  australes d ’A friq ue. 
Fam ilie  des ord iidees. ( M i t  de m  U n te r t i t e l ) :  H isto ire  particulicre des plantes orchidees
recu eillies sur les trois iles australes d ’A friq u e, de France, de Bourbon et de M adagascar, 
Paris 1822. —  La p h ysio log ie  vegEtale d ev a it-e lle  ctre cxclue du concours pour le prix  fondc  
par M . de M onthion? Paris 1822. —  O bservation s sur l ’en lcvem ent d ’un anneau com plet
d ’Ecorce. Pour servir de R eponse aux C onsequences q u ’en a tirees M . D u Trochet. AcadEmie 
des Scien ces, le 3 juin 1822. —  Sur la form ation  des arbres, naturelle ou a r tif ic ie lle , Lecture 
fa ite  a la  Societe R oya le  et C entrale d ’A gricu lture, dans sa Seance du 27 aoüt 1823, Paris 
1823. —  N o tice  h istorique sur la P epin iere du R oi au R ou le; fa isan t suite ä un d iscours sur 
l ’enseignem ent de la  botanique, prononce dans cet Etablissement le 24 m ai 1824, Paris 1825.
—  E xam en de deux mEmoires de p h ysio log ie  vegeta le ; A cadem ic des Scien ces, le 27 mars
1826. —  C on clusions de deux discours qui ont servi d ’ouverture au cours de p hyto log ie  
professE i  la  PEpini^re du R o i, 1826. — E claircissem ent sur un rapport fa it  a 1’AcadEmie 
des Sciences concernant Panatom ie veg eta le , Paris 1826. — REdierdies sur le Cachou, o j .  — 
R eponse i  p lusieurs attaques d irigecs par M . Turpin contre mes principes de P h ysio log ie
vEgEtale, o j .

L i t e r a t u r : Flourens, R .:  E loge h istoriq u e d ’Aubert Aubcrt D u -P etit-T h o u a rs, lu a la
sEance pub lique annu elle d ’A cadem ie des Sciences du 10 mars 1845, Paris 1845; d t .  Au szüg e  
hrsg. v o n  F(iirnrohr), in : Flora oder  A l lg em ein e  botanische Ze i tu ng  Neu e  Reihe  Jg. 3,  Bd . 1 — 
28 Jg .,  Bd . 1 (1845), S . 439— 447. —  B iographie universelle  (M iaiaud) ancienne et m oderne. 
N o u v e lle  Edition, B d . 11, 1855, S . 597 f . ( L . P ariso t). —  N B G  Bd. 15, 1858, Sp. 292— 295.
—  C atalogue o f sc ien tific  papers, Bd . 1, 1867, S. 113 f. (s. v . „A ubert“). —  P r itze l, G . A .:  
Thesaurus literaturae b otan icae, 21872, S. 95. — Sadis, J .: Gesch. d . B otan ik  vom  16. Jh. bis 
1860, 1875. —  G E Bd. 15, o j . ,  S. 78. —  M öbius, M .: Gesch. d . B otanik , 1937. —  N IS S  bot. 
B d. 2, 1951, S. 54. — D B F  B d. 12, 1970, S. 346 f. (St. Le Tourneur).

R . D csdika

126


